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Die 2020er Jahre: keine Möglichkeit, wie in den 1920er Jahre zu sein?
Um zu verstehen, ob wir in diesem Jahrzehnt eine Wiederholung der ‚Goldenen Zwanziger Jahre‘ erleben werden, müssen wir zuerst die 1920er Jahre selbst untersuchen.
Die erste wichtige Besonderheit der 1920ern war der Aufschwung. In dieser Zeit wurden Konsumgüter billiger, so dass Familien in vielen Ländern, einschließlich Deutschland, sie kaufen konnten.
Die zweite Eigenschaft dieser Zeit waren die Veränderungen in der Gesellschaft. Die 1920er Jahre waren ein Zeitpunkt der sozialen Änderungen mit verändernd Meinungen über Feminismus, Sexualität und so weite. Trends wie Flappers, die früher als zu vulgär und antagonistisch angesehen wurden, wurden populär. 
Es ist leicht zu wissen, was die Ursache für diese Veränderung war. Der hauptsächliche Fall vor den 1920er Jahren war der Erste Weltkrieg und wegen des Verlusts von Leben und die Hoffnungslosigkeit des Krieges wollten viele Menschen ihr Leben in vollen Zügen genießen, was zu einer Steigerung der Selbstdarstellung und der Freiheit führte. Möglicherweise sehen wir nach dem Ende der Covid-19-Pandemie etwas Ähnliches.
Jedoch werden wir nicht in der heutigen Zeit einen Wirtschaftsaufschwung erleben. In den 1920er Jahre verbreiteten sich neue Technologien wie Elektrizität und das Fließband in Europa und Amerika. Sie ermöglichten Massenproduktion und Industrialisierung und deshalb wuchs die Wirtschaft schnell, was bedeutete, dass es mehr Arbeitsplätze und damit mehr Verbraucher mit verfügbarem Einkommen gab. 
Anders als in den 1920er Jahren breiten sich keine revolutionären technologischen Fortschritte auf der ganzen Welt aus. Darüber hinaus sind zu viele Familien aufgrund der Coronavirus-Pandemie von Schulden betroffen, als dass einen solchen Wirtschaftsboom stattfinden könnte. Viele Regierungen planen Sparmaßnahmen und werden daher keine Hilfe sein. Es wird wahrscheinlich eine wirtschaftliche Erholung geben, denn kein Wirtschaftswunder.
Infolgedessen wird es jede Möglichkeit einer kulturellen Atmosphäre wie in den 1920er Jahren töten, die wurde möglich gemacht nur durch die erfolgreiche Wirtschaft und der Freiheit, die sie den Menschen brachte.
Es ist klar. Das Potential für ein kulturelle goldenes Zeitalter ist da, aber leider, ohne Wirtschaftskraft kann es nicht erfolgreich sein. Bestenfalls eine schnelle Erholung von der Covid-Pandemie; schlimmstenfalls, die Todesfälle von mehr kleinen Unternehmen, wirtschaftliche Turbulenzen und ein Gefühl der Hoffnungslosigkeit.





